
 

 

 
Konzert zweier befreundeter Orchester 
 

  
Trotz des heftigen Regens 
kommen mehrere hundert 
Zuschauer, um den 
Spielmannszug der Sieder 
anzuhören, der im Wechsel mit 
dem Stadtorchester spielt. Mehr 
Fotos in der HT-Bildergalerie auf 
www.hallertagblatt.de  

 
Das Stadtorchester mit seinen 
empfindlichen Instrumenten hat 
im Saal der Kunsthalle Würth ein 
trockenes Plätzchen ergattert. 
Fotos: Arslan  

  
Zum Glück tragen die Sieder große Hüte: Beim gemeinsamen Konzert mit dem Stadtorchester schützten die gegen 
Regen. Das Wetter schmälerte die Begeisterung bei den Zuhörern nicht: hunderte Gäste kamen.  
  
Schwäbisch Hall Während sich die 53 Trompeter, Fanfarenbläser und andere Musikern der Sieder auf dem Vorplatz 
des Museums Würth aufgestellt hatten und starteten, warteten die rund 55 Musiker des Stadtorchesters im Adolf -
Würth-Saal auf ihren Einsatz. Seit rund 20 Jahren spielten Stadtorchester und Spielmannszug der Sieder am 
Samstagabend wieder gemeinsam - genauer gesagt: abwechselnd. Denn auf rund fünf Stücke der Sieder folgten einige 
des Stadtorchesters. "Schade, dass es genau dann angefangen hatte zu regnen, als sich die Leute entscheiden 
mussten, was sie an dem Abend machen", sagte Erster Hofbursche Tobias Rieger. Genau 15 Minuten vor dem Konzert 
öffneten sich die Schleusen des Himmels und dicke Tropfen kamen herunter. Dennoch kamen mehrere hundert Gäste, 
die vom Konzert sichtlich begeistert waren. Ein buntes Gemisch aus Filmmusik, Fanfaren und Schlagern war zu hören.  
  
Wolfgang Denz vom Verein "Alt Hall" erinnerte daran, dass Stadtorchester und Sieder früher auch beim Kuchen - und 
Brunnenfest zusammen musizierten. Diese Tradition sei vor mehreren Jahrzehnten eingeschlafen. "Ich kann mir schon 
vorstellen, dort wieder aufzutreten", sagte Armin Scheibeck, Leiter des Stadtorchesters. "Allerdings ist Pfingsten 

Ferienzeit: 30 Prozent meiner Musiker sind im Urlaub." tob   
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